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Sachdarstellung: 
Bekanntlich ist die Gemeinde Edewecht sowohl für den westlichen Gemeindeteil 
über die Dorfregion Edewecht-West als auch für den östlichen Gemeindeteil über die 
Dorfregion Edewecht-Ost in das Dorfentwicklungsprogramm des Landes 
Niedersachsen aufgenommen worden. Für beide Dorfregionen läuft derzeit der 
Prozess zur Erarbeitung von Dorfentwicklungsplänen, die Voraussetzung für die 
Durchführung und Förderfähigkeit von konkreten Maßnahmen der Dorfentwicklung 
im Rahmen dieses Förderprogrammes des Landes Niedersachsen sind. 
 
Während der Planungsprozess in der Dorfregion Edewecht-Ost noch relativ am 
Anfang steht, konnte in der Dorfregion Edewecht-West (bestehend aus den Dörfern 
Wittenberge, Westerscheps, Osterscheps, Süddorf, Husbäke, Edewecht und 
Portsloge) in den vergangenen rund eineinhalb Jahren intensiv am 
Dorfentwicklungsplan gearbeitet werden. Unter fachlicher Begleitung des Büros 
Diekmann, Mosebach und Partner, Rastede, hat sich der Arbeitskreis der Dorfregion, 
in der Bürger aus allen beteiligten Bauerschaften vertreten sind, in bislang 13 
Arbeitskreissitzungen detailliert mit den Stärken und Schwächen der Dorfregion 
auseinandergesetzt. 
 
Orientierend an den vorgegebenen Handlungsfeldern 
 

 Demographie / Bevölkerungsstruktur 

 Siedlungsstruktur / Ortsentwicklung / Innenentwicklung 

 öffentlicher Raum 

 Tourismus 

 soziale und kulturelle Infrastruktur /gesellschaftliches Zusammenleben 

 Versorgungsstruktur / Infrastruktur 

 Mobilität 

 Grünstruktur / Dorfökologie 



Vorlage Nr. 2019/FB III/2930 Seite 2 von 2 23. Januar 2019 

 

 landwirtschaftliche Struktur 

 private Maßnahmen / Gebäudestruktur 

 Umwelt / Klimaschutz 
 

hat der Arbeitskreis in diesen Sitzungen verschiedene Maßnahmenfelder bearbeitet 
und hieraus letztlich konkrete Projektideen entwickelt, die abschließend einer 
Priorisierung zu unterziehen waren. Diese wurde durch den Arbeitskreis in seiner 
letzten Sitzung am 17.01.2019 durchgeführt. Es ist hierbei gelungen, ein 
einvernehmliches Ergebnis zu erzielen, welches dem Leitbild der Dorfregion 
Edewecht-West „Gemeinsam die Zukunft unserer Dorfregion gestalten“ gerecht wird. 
Herausgestellt wird dieser Anspruch dadurch, dass als erste konkrete Maßnahme 
durch den Arbeitskreis angestrebt wird, die Begegnungsorte in den einzelnen 
Bauerschaften einheitlich und gemeinsam (neu) zu gestalten, um so den 
Gemeinschafts- und Vernetzungsgedanken zu unterstreichen. 
 
Die Maßnahmen- und Prioritätenliste ist elementarer Bestandteil des 
Dorfentwicklungsplanes, auf dessen Grundlage die Beantragung förderfähiger 
Projekte basiert. Ziel der Beratung ist es deshalb, die durch den Arbeitskreis 
erarbeiteten Ergebnisse und Priorisierungen abschließend zu erörtern und 
festzustellen. 
 
In der Sitzung wird Herr Dipl.-Ing. Olaf Mosebach insbesondere zur Erarbeitung der 
Prioritätenliste detailliert vortragen und auch die abschließenden Verfahrensschritte 
bis zur endgültigen Fertigstellung und Anerkennung des Dorfentwicklungsplanes 
durch das Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems erläutern. 
 
Der bisherige Werdegang des Verfahrens sowohl in der Dorfregion Edewecht-West 
als auch in der Dorfregion Edewecht-Ost kann im Übrigen auf der Internetseite der 
Gemeinde Edewecht (https://www.edewecht.de/die-gemeinde/dorfentwicklung.php) 
verfolgt werden. 
 
Finanzierung: 
Die Erarbeitung des Dorfentwicklungsplanes wird durch das Amt für regionale 
Landesentwicklung gefördert. Für die Maßnahme „Dorfentwicklungsplan Edewecht-
West“ wurde der Gemeinde Edewecht eine Zuwendung in Höhe von 50.000 € 
bewilligt. Die Gesamtkosten der Planungsleistungen für den Dorfentwicklungsplan 
belaufen sich auf 83.300 €. Entsprechende Haushaltsmittel sind in den Haushalten 
2017, 2018 und 2019 berücksichtigt.  
 
Beschlussvorschlag: 
Der durch den Arbeitskreis der Dorfregion Edewecht-West im Rahmen der 
Erarbeitung des Dorfentwicklungsplanes entwickelte Maßnahmenplan wird 
zustimmend zur Kenntnis genommen. Die Prioritätenliste wird, wie in der Sitzung des 
Bauausschusses am 05.02.2019 vorgestellt, festgelegt. 
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